
Erstmals wird der erzwungene Exodus der
deutschen Juden nach 1933 in weltweit
über neunzig Länder in einer Gesamtschau
vor Augen geführt. Dokumentiert wer-
den vielfältige Flucht- und Lebenswege,
die von Deutschland aus bis nach Shang-
hai oder in die Dominikanische Republik
führten und, nach 1945, in einigen weni-
gen Fällen auch wieder zurück. Am An-
fang steht die sich stetig verschärfende Le-
benssituation unter dem NS-Regime, die
letztlich mörderische Bedrohung, vor der
nur die Flucht in ein anderes Land retten
konnte. Der Blick richtet sich dann auf die
einzelnen Zufluchtsländer, in denen Hun-
derttausende einen Neuanfang versuch-
ten, auf die deutschen Juden in aller Welt
nach der unwiderruflichen Zerstörung der
einstigen deutsch-jüdischen Welt.
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